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Gesundheitszentrum  
ab Oktober in Betrieb!
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Gesundheitszentrum Kirchberg  
eröffnet!

Nach nur 13 Monaten Bauzeit nimmt 
mit Anfang Oktober 2021 das Gesund-
heitszentrum in  Kirchberg am Wechsel 
seinen Betrieb auf. Das medizinische 
Angebot gliedert sich in 3 Bereiche:  
Allgemeinmedizin, Fachärzte, Therapie.

Die Basis des Zentrums bildet die Ordination für Allgemeinmedizin von  
Dr. Alois Rieck und seinem Team. Im Obergeschoß sind fünf FachärztInnen und acht  
TherapeutInnen mit einem breiten Angebot an Gesundheitsexpertise eingemietet.
Die Marktgemeinde Kirchberg hat dieses Bauwerk errichtet mit dem Ziel, die  
Gesundheitsversorgung der ganzen Region zu stärken und langfristig abzusichern. 
Der großzügige Neubau bietet den Gesundheitsanbietern optimale Rahmen- 
bedingungen für ihre Arbeit. Dr. Norbert Bauer und Dr. Alois Rieck haben das 
Raumprogramm entworfen sowie das Konzept für optimale interne Abläufe erstellt.  
Dabei haben sie ihre reiche Erfahrung aus ihrem Berufsleben als Primar bzw. als 
Praktischer Arzt eingebracht. Vielen Dank dafür! Architekt DI Heinrich Trimmel 
hat diese Vorgaben unter Berücksichtigung gestalterischer und (bau)technischer 
Gesichtspunkte planerisch umgesetzt. Insgesamt stehen nun auf 2 Ebenen rund  
1000 m² an Nutzfläche zur Verfügung. 

Um optimale Bedingungen für PatientInnen und ÄrztInnen/TherapeutInnen zu  
schaffen, wurde besonderes Augenmerk auf die technische Ausstattung gelegt.  
Das beginnt bei der Zutrittskontrolle mittels Chipsystem, Videosprechanlage für  
jede der 13 Ordinationen bis zu eigener Rettungszufahrt und Notfallraum. Es  
wurden 16 km Datenleitungen mit 240 Datenpunkten verlegt und für bestmögliche 
Internetanbindung ein 300 Mbit Glasfaseranschuss geschaffen. Infusionsraum und 
Behinderten-WC sind mit einem Notrufsystem ausgestattet. Neben modernster  
Haustechnik sorgen Dachbegrünung für optimales Raumklima sowie Wärme- 
pumpen für Heizung und Kühlung des Gebäudes.

Neben der Gesundheitsver- 
sorgung geht es der Gemeinde  
auch um Ortskernbelebung, 
Schaffen von Arbeitsplätzen und  
Steigerung der Lebensqualität 
in Kirchberg. Je besser dieses  
Gesundheitszentrum anläuft  
und viele KundInnen/Patient- 
Innen die Angebote annehmen, 
umso mehr können diese Ziele 
erreicht werden. Wir wünschen 
allen ÄrztInnen und Therapeut- 
Innen viel Erfolg und Freude in 
ihrer neuen Arbeitsstätte. Dr. Rieck und Dr. Bauer freuen sich schon über die neuen 

Ordinationsräume.
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Mieter im Obergeschoß des Gesundheitszentrumd Kirchberg

Arzt/Ärztin Fachgebiet Ordination, Kontakt

Prim. Dr. Norbert 
Bauer, MBA

FA für Innere Medizin und
Internistische Intensivmedizin

Arzt für Sportmedizin

Ordinationszeiten: Mittwoch 16.00-20.00 Uhr 
(nach telefonischer Terminvereinbarung)
Internet: www.primar-bauer.at
E-Mail: ordination.primar.bauer@gmail.com
Telefon: +43 677 64300977

Dr. Sebastian Beirer FA für Neurologie
Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.beirer.at
Telefon: +43 664 5143040

Dr. Bernhard Luef FA für Psychiatrie
Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: psychiater.luef@gmx.at
Telefon: + 43 650 5120750

Dr. Ulrike Moser FÄ für Psychiatrie und 
Psychotherapeutische Medizin

Ordinationszeiten: Dienstag 15.00-18.00 Uhr 
(nach telefonischer oder Onlineanmeldung)
Internet: www.praxis-moser.at
E-Mail: office@praxis-moser.at
Telefon: +43 676 3815776

Dr. Gernot Pichler FA für Lungenkrankheiten
Arzt für Sportmedizin

Ordinationszeiten: Dienstag 08.00-16.00 Uhr
(nach telefonischer Terminvereinbarung)
Internet: www.pneumologie-kirchberg.at
E-Mail: office@pneumologie-kirchberg.at
Telefon: +43 680 1559259

TherapeutIn Fachgebiet Ordination, Kontakt

Clara Edler Physiotherapie
Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.physio-edler.at
Telefon: +43 677 62632862

Barbara Neumüller,
MSc

Ergotherapie
Neurologie, Orthopädie und 

Handtherapie, Geriatrie

Ordinationszeiten: Dienstag 14.00-18.00 Uhr
Telefon: +43 681 20502728

Maria Rieck, BSc
Logopädie

Fachtherapeutin Kindliche Dysphagie
Gebärdensprache ÖGS

Ordinationszeiten: Dienstag ganztags
Telefon: +43 677 63541526

Mag. Jutta Saam Psychotherapie

Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.gutreden.at
E-mail: psychotherapie-saam@gmx.at
Telefon: +43 664 99727852

Mag. Nicole Soyka Klinische Psychologin und 
Gesundheitspsychologin

Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.nicole-soyka.at
Telefon: +43 676 5652881

Mag. Nicola Wieland

Klinische und Gesundheits- 
psychologin

Beratung und Diagnostik
Traumapädagogik und

Trauerbegleitung für Kinder und 
Jugendliche

Palliative Care Pädiatrie

Ordinationszeiten: Donnerstag und Samstag halbtags
E-Mail: n.wieland@hotmail.com
Telefon: +43 660 4914331

Dipl.Päd. Sabine
Köck-List

Psychotherapeutin in  
Ausbildung unter Supervision
Systemische Familientherapie

Ordinationszeiten: nach telefonischer Vereinbarung
Internet: www.koecklist.com
Telefon: +43 664 1386164

Arzt/Ärztin Fachgebiet Ordination, Kontakt

Dr. Alois Rieck Allgemeinmedizin

Ordinationszeiten: Montag 08.00 -12.00 und 17.00 - 18.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 08.00 - 12.00 Uhr  und
Donnerstag 08.00 -12.00 und 17.00 - 18.00 Uhr
Telefon: +43 2641 2540
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Glasfaser
Wir haben die Chance genutzt und werden einen Teil der Breitbandmilliarde des Bundes zur  
Schaffung einer zukunftsweisenden Infrastruktur nach Kirchberg holen.

GlasfaserbotschafterInnen (GemeinderätInnen, Freiwillige und GemeindemitarbeiterInnen) waren 
in den Sommermonaten unterwegs, um über das Glasfaserprojekt in der Gemeinde Kirchberg zu  
informieren, Ihre Fragen zu beantworten und Bestellungen entgegen zu nehmen.

Gemeinsames Ziel der vielen GlasfaserbotschafterInnen war es, zumindest 42 % aller Haushalte im  
Ausbaugebiet vom Anschluss zu überzeugen.

Dazu gab es Schulungen, Botschaftertreffen, Hausbesuche, Plakatwerbung, unzählige Telefonate und Beratungsgespräche und 
eine Infoveranstaltung im Gasthaus 1000-jährige Linde.

Zu Redaktionsschluss Mitte September sind bereits 475 Bestellungen bei der nöGIG eingelangt – der Glasfaserausbau in Kirchberg 
wird somit in Angriff genommen.

Wir sagen DANKE an unsere GLASFASERBOTSCHAFTERINNEN für ihre Zeit und ihren Einsatz!

Wir sagen DANKE an SIE für Ihre Bestellung, die das Infrastrukturprojekt 
Glasfaserausbau Kirchberg am Wechsel ermöglicht!

Mit Ihrer Bestellung wird ein wichtiger Entwicklungsschritt für die Gemeinde 
und die Region gesetzt!

Eine Botschafterschulung in der Mittelschule.

Kirchberg hat es geschafft!Die Infoveranstaltung wurde von zahlreichen Interessenten besucht.

Hubert Haselbacher
Monika Eisenhuber
Peter Hollendohner 

Wolfgang Loidl
Wolfgang Riegler

Markus Biffl
 Heidi Hirner

Robert Kovacs
Margit Lechner

Markus Morgenbesser 
Markus Pichler
Silvia Stögerer

Edmund Tauchner
Bernd Breg 

Bernhard Edler
Andreas Ehrenhöfer 
Reinhold Ehrenhöfer

Andreas Eisenhuber 
Christoph Feuchtenhofer

Gerhard Wolf
Helmut Eckler

Stefan Jansohn
Christian Kremsl

Sebastian Paß
Regine Puchinger

Alexander Schabauer   
Peter Schneeweis
Markus Stögerer
Martin Stögerer

Bernhard Strebinger 
Martin Ströbl 

Patrick Wiedner
Valentin Wiedner  
Wolfgang Züttl
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Ortsentwicklung
Neben dem operativen Tagesgeschäft,  
welches ohnedies sehr herausfordernd und 
zeitintensiv ist, muss auch auf die langfris-
tige Entwicklung einer Gemeinde geachtet 
werden. Dazu gehören Geburtenrate und 
Bevölkerungsentwicklung, Verbesserung der 
Infrastruktur (z.B. Glasfaser), aber auch die 
Siedlungsentwicklung.

Viele Gemeinden wachsen in die Breite, 
d.h. an den Rändern auf der grünen Wiese, 
und die Ortskerne veröden (Donut-Effekt). 
Dies steht im krassen Gegensatz zu den  
landesweiten Bemühungen gegen Boden-
verbrauch und Zersiedelung. Ein Neubau 
auf der „grünen Wiese“ ist meist einfacher 
und billiger als die Verwertung bestehender  
Bausubstanzen. Auch Vorschriften wie  
Barrierefreiheit oder Energieeffizienz stellen 
Planer und Behörden vor große Herausfor- 
derungen. Mit gewissem Stolz darf ich an  
dieser Stelle auf die gelungene Revitalisie-
rung des „Hotel Post“ (Markt 80) hinweisen.

Aus der Sicht eines Raumplaners ist der  
Um- und Zubau des Kaufhauses Köck ein 
Idealfall für eine Ortschaft. Hier wurde  
bestehende Bausubstanz verwertet und 
keine zusätzliche Grünfläche versiegelt. Ein 
attraktiver Markt, mitten im Ort, mit über-
örtlicher Bedeutung und überregionalem  
Einzugsgebiet, belebt den Ort, schafft  
Frequenz und Arbeitsplätze. Besser geht es 
nicht!

In diesem Fall stimmt die Richtung. Eine  
Gemeinde kann sich glücklich schätzen, wenn 
es BürgerInnen gibt, die solch mutige Inves- 
titionen im Ortskern tätigen. Viel Erfolg!

Wie geht’s jetzt weiter?

Derzeit werden die Bestellungen durch 
die nöGIG geprüft. Die defi nitive Zusage 
für den Ausbau und auch das genaue 
Ausbaugebiet wurde uns seitens der 
nöGIG für Ende Oktober in Aussicht 
gestellt.

Alle, die einen Anschluss bestellt haben, 
erhalten im Frühjahr eine Rechnung über die 
Anschlussgebühren.

Nach Bezahlung der Rechnung 
bekommen Sie den Gemeindebonus in der 
Höhe von € 150,-- am Gemeindeamt ausbe-
zahlt.

Die nöGIG schreibt das Ausbauprojekt aus.

Nach einer Begehung wird voraussichtlich 
im Sommer 2022 mit den Bauarbeiten be-
gonnen.

Die nöGIG organisiert gemeinsam mit der 
Gemeinde eine Veranstaltung/Messe, bei der 
die Internetdienstanbieter ihre Angebote 
vorstellen und Sie sich darüber informieren 
können. 

Sobald der Glasfaseranschluss an Ih-
rer Grundgrenze (voraussichtlich An-
fang 2023) liegt, werden Sie darüber 
verständigt und haben 90 Tage Zeit die 
Glasfaser in Ihr Wohnhaus einzuleiten, 
die Inneninstallationen herzustellen und 
einen Vertrag über 24 Monate mit einem 
Internetdienst abzuschließen. Material 
für die Außen- und Inneninstallation wird 
seitens der nöGIG geliefert.

Sie surfen im NÖ Glasfasernetz!
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Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der beste Weg, um einen schweren 
Krankheitsverlauf zu vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch eine Impfung zu 
schützen.

Die Corona-Schutzimpfung ist für alle kostenlos.
Es ist genügend Impfstoff vorhanden und ein Termin für die Corona-Schutzimpfung ist 
leicht zu bekommen. Inzwischen wurden mehr als 5,6 Milliarden Dosen weltweit verab-
reicht, davon in Österreich 10,6 Millionen. Derzeit sind ca. 60 % voll geimpft. Für einen 
Herdenschutz sind jedoch 80 % erforderlich. Lassen Sie sich daher jetzt impfen, damit wir 
gut durch den Herbst und Winter kommen. 

Folgende Impf-Möglichkeiten stehen Ihnen derzeit zur Verfügung:
Buchung eines Impftermins über die Plattform www.notrufnoe.com/impfung – dort  
können Termine in der 
•	 Ordination	Dr.	Friedl-Eisenhuber	in	Kirchberg	und	in	der	
•	 Ordination	Dr.	Sebastian	Beirer	in	Otterthal	gebucht	werden.
Dort wird Biontech/Pfizer verimpft.

Viele weitere Impfordinationen im Bezirk Neunkirchen stehen über die Plattform  
www.notrufnoe.com/impfung für die Corona-Schutzimpfung zur Verfügung.

Die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt sind Ihnen gerne bei Ihrer Terminbuchung behilflich.

Impfen ohne Termin ist in einem NÖ-Impfbus möglich – die  
Termine für das Impfen ohne Termin werden laufend auf der  
Homepage www.notrufnoe.com/impfbus/ aktualisiert. Es ist un-
kompliziert und einfach.

Für den Impfstoff von Johnson&Johnson ist eine Terminverein- 
barung direkt nach telefonischer Terminvereinbarung in der 
Ordination Dr. Sebastian Beirer in Otterthal und in meiner  
Ordination (Dr. Alois Rieck) je nach Verfügbarkeit des Impfstoffs 
möglich.

Nutzen Sie das Impfangebot! Lassen Sie sich impfen!

Corona-Schutzimpfung
Dr. Alois Rieck

Die aktuellen Impfzahlen laut Dashboard auf www.impfung.at/dashboard.
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Rekordbeteiligung beim 5. Kirchberger Ferienspiel
GR Silvia Stögerer

Zum bereits fünften Mal fand heuer das Kirchberger Ferienspiel statt. Coronabedingt auch in 
diesem Jahr ein wenig anders. 

Alleine oder gemeinsam mit einem Erwachsenen konnten sich die Kinder von 19. Juli bis 
20. August 2021 in Kirchberg auf den Weg machen und 16 vorbereitete Aktivitäten, wie 
ein Natur-Bingo, eine Geo-Caching-Tour, das Basteln eines Traumfängers und vieles mehr,  
ausprobieren. Neugierde und Kreativität waren dabei gefragt. Im Vorfeld konnten dazu  
Ferienspiel-Sackerl am Gemeindeamt abgeholt werden. Darin waren sämtliche Informationen  
zusammengefasst und viele Materialien enthalten. Für jede erledigte Aufgabe gab es schließlich  
einen Stempel oder einen Sticker. War der Spielepass voll, gab es eine Belohnung. Insgesamt  
machten 160 Kinder beim „Ferienspiel-to-go“ mit, was vor allem das Ferienspielteam Michi Angeler, 
Sebastian Paß, Martin Ströbl und GR Silvia Stögerer riesig freut. 

Ein Highlight des Ferienspiels war das gemeinsame Abschlussfest am Spielplatz am 20. August 
bei herrlichem Wetter. Geboten wurden coole Outdoor-Aktivitäten wie Sackhüpfen, Dosen- 
schießen, Spiele mit dem Schwungtuch, Wasserwettlauf, Torwand-Challenge usw. Es wurden viele 
Hand- und Fußabdruckbilder abgegeben, von den supertollen Bildern wurden einige Gewinner 
ausgelost. Bei Grillwürstel-Hot-Dogs und leckeren Mehlspeisen konnte der Nachmittag so richtig 
genossen werden. Ein herzlicher DANK gilt dem Ferienspielteam und den vielen Helferinnen und 
Helfern des Gemeinderates.  

Herzlichen Dank an die 
Organisatoren des Ferienspiels:  
GR Silvia Stögerer, Michi Angeler, 
Martin Ströbl und Sebastian Paß.

Die tollen Hand- und Fußabdruckbilder sind im Gemeindeamt ausgestellt und können noch bis 22. Oktober 2021 bewundert werden.
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Trotz schlechter Wettervorhersage zog es die Hobbysportler wieder zum Minitriathlon 
ins Kirchberger Freibad. Die TeilnehmerInnen absolvierten die Bewerbe Schwimmen  
(300 m), Radfahren (12 km) und Laufen (2700 m) und wurden schließlich doch mit  
idealem Wetter belohnt. 

Sabine Stangl, unsere sportliche Gemeindebedienstete, setzte dabei neue Maßstäbe.  
Einerseits ging sie zum wiederholten Mal als schnellste Feistritztalerin über die Ziellinie. 
Andererseits legte  sie eine neue Rekordzeit hin und erreichte als erste Frau das Ziel unter  
40 Minuten. Bei den Herren wurde wieder Dominik Wiedner schnellster Feistritztaler. Die 
schnellste Staffel aus dem öffentlichen Dienst wurde wie im letzten Jahr die Staffel der  
Feuerwehr Otterthal.

Auch die Kinder waren mit Begeisterung dabei. Schließlich wurden die Kinder bei zwei  
Trainingseinheiten durch Wolfgang Hirsch und Sabine Stangl optimal auf das Rennen  
vorbereitet. An dieser Stelle sei den Eltern ein Dank ausgesprochen, die sich die Mühe 
machten, die Kinder zum Bewerb und zu den Trainingseinheiten zu bringen.

Das Veranstaltungsteam mit gf. GR Wolfgang Riegler, Vzbgm. Hubert Haselbacher,  
GR Robert Kovacs, Hermann Steinacher und Markus Stögerer freut sich über den unfall-
freien Verlauf der Veranstaltung. Wieder waren viele helfende Hände am Werk, um den 
Mini-Triathlon zu einem schönen Sportfest werden zu lassen. Daher bedankt sich die Gemeinde Kirchberg bei den Feuerwehren  
Kirchberg und Feistritz, beim Roten Kreuz Aspang, beim Verein „Die Wexler“ und bei den freiwilligen HelfernInnen, darunter  
zahlreiche Gemeinderätinnen und Gemeinderäte. Ein weiterer Dank geht an die Sparkasse Kirchberg und an Sport Tauchner für die  
Unterstützung und besonders an unsere Kantinenpächter, die Familie Wetzelberger, für die gute Zusammenarbeit.

Mini-Triathlon
gf. GR Wolfgang Riegler
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Molzbachbrücke

Der Tourismus- & Wirtschaftsverein bedankt sich für die  
Blumen und Ortsbildpflege 

Die Molzbachbrücke ist rechtzeitig zum Schulbeginn fertig geworden. 

Die Erneuerung der 61 Jahre alten Brücke wurde notwendig, weil diese nur 
für eine Belastung von 12 to zugelassen war, heutzutage aber große Auto-
busse, die wesentlich schwerer sind, die Brücke passieren müssen. Die neue 
Brücke ist für eine Benützung bis zu 60 to ausgelegt. 

Die Abteilung Wasserbau des Amtes der NÖ Landesregierung hat es  
tatsächlich fertiggebracht, in einer Bauzeit von nur 8 Wochen die alte 
Brücke zu entfernen und einen Neubau herzustellen. Seit Montag,  
6. September 2021, kann Sachsenbrunn wieder mit allen Linienbussen  
erreicht werden. 

Der Brückenneubau wurde durch viele wohlwollende Akteure möglich. Eine 
wesentliche Rolle haben auch die Anrainer und Grundeigentümer gespielt, 
die geduldig die Baustelle, die Verkehrsbeeinträchtigungen und die Umlei-
tung akzeptiert haben. 

Vielen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Werkes beigetragen haben!

Wer durch Kirchberg fährt, dem fallen sofort die üppigen  
Blumenbeete entlang der Straße auf. Wer wie wir einen  
bewussten Blick darauf wirft, stellt fest, dass dies keine 
Selbstverständlichkeit ist und Kirchberg in dieser Hinsicht ein  
auffällig gepflegtes Ortsbild hat.

Die vielen bunten Blumenkis-
terl, welche die Brücken und 
Ortseinfahrten in Kirchberg 
schmücken, sind schon lange  
nicht mehr aus unserem  
Ortsbild wegzudenken. 
Ebenso die über 50 Beete 
entlang der Straßen mit den 
vielfältigen Blütenstauden 
und Gehölzen, welche selbst-
verständlich ökologisch  
gepflegt und bewirtschaftet 
werden. Und jedes Jahr gibt 
es ein paar Neuerungen oder 
Veränderungen. In diesem 
Sinne wurde heuer eine neue 
Schmetterlingswiese bei der 
Brücke zum Spielplatz angelegt.

Herzlichen Dank den vielen fleißigen „Blumenschmuckdamen 
und -herren“, die auch heuer wieder für ein gepflegtes Ortsbild 
sorgen, die Beete und Kisterl jäten und gießen, und auch all  

jenen, die das dafür nötige Gießwasser zur Verfügung stellen. Als 
Dankeschön dafür lud der Tourismus- & Wirtschaftsverein heuer 
zu einer gemeinsamen Jause ins Mostwirtshaus Riegler ein.

Einen wertvollen Beitrag zum Ortsbild leisten aber auch all 
jene KirchbergerInnen, die ihre privaten Gärten und Vorgärten  
bepflanzen, pflegen und mähen. Danke daher allen Kirchberger
Innen, die so ihren Beitrag zu einem gepflegten Ort leisten. 

Herr Josef Weinzettl betreut mit Motorsense, Pinsel u. Bohr-
maschine die 250 Bänke und alle beschilderten Wander- und  
Spazierwege im Gemeindegebiet. Da er diese Tätigkeit be-
reits seit 3 Jahren ausführt, möchte er sich wieder mehr Ruhe  
gönnen. Wir bedanken uns aufs Herzlichste für seinen Einsatz  
und wünschen ihm für die Zukunftiel Gesundheit und Freude an 
seinen Aktivitäten.

Daher ist der Tourismus- & Wirtschaftsverein auf der Suche nach 
einem neuen Mitarbeiter, der die Aufgaben von Herrn Weinzettl 

übernimmt. Bei Interesse melden Sie sich bitte im Tourismusbüro 
unter 02641/2460 oder tourismus@kirchberg-am-wechsel-at. 

Die Schlosserei Fuchs montiert gerade das neue Geländer!



Seite 10             Gemeindeinformation 3/2021  

Der diesjährige Saisonstart der Wechsel-Panoramaloipe wird 
am Mittwoch, dem 8. Dezember 2021, stattfinden, vorausge-
setzt die Schneelage lässt es zu. 

Die Aktion 10 % Rabatt beim Kauf einer Saisonkarte = VIP-
Card gibt es auch heuer wieder und findet vom 1. bis zum  
8. Dezember statt. Die ermäßigten VIP-Cards sind vom 1. bis zum  
7.  Dezember im Tourismusbüro in Kirchberg/We (Öffnungszeiten  
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr) erhältlich, am  
8. Dezember bei den Einstiegsstellen Steyersberger Schwaig 
und Feistritzsattel.

Die Langlaufausrüstung kann wieder bei der Firma Sport  
Tauchner zu den normalen Geschäftszeiten ausgeliehen werden. 
Dort steht auch ein Wochenendservice zur Verfügung:                                                                                                         
Samstag 8.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr                                                   
Sonntag 9.00 – 11.00 und 15.00 – 17.00 Uhr 

Das wichtige Thema Kinder-, Jugend- und Schulsport wird 
von unserem bewährten Partner, dem ULV-Kirchberg (www.
ulv-kirchberg.at), betreut. Auch für Erwachsene jeglichen Al-
ters und Könnens gibt es wieder Kurse in Kleingruppen sowie  

Einzelstunden. Die genaue Planung ist noch nicht ab- 
geschlossen, die Informationen dazu werden aber rechtzeitig 
auf der Homepage bekannt gegeben.

Die Homepage www.loipeninfo.at wird im Winter täglich um 
7:30 Uhr aktualisiert und Sie können sich über die geöffneten 
Einstiegsstellen und Loipen informieren.

Betreffend den geplanten Loipenausbau werden die Vorberei-
tungen für die Umsetzung vorangetrieben. Allerdings verzögert 
die momentan allgemein schwierige Lieferbarkeit bei vielen  
Materialien, zum Beispiel der Teichfolie für den Speicherteich, 
den Zeitplan wesentlich. Deshalb werden aus heutiger Sicht 
die meisten Arbeiten erst nach Ende der kommenden Langlauf- 
saison durchgeführt werden können. Einzig die grobe  
Trassierung der Nordic-Arena ist, wenn es die Umstände  
zulassen, noch für dieses Jahr geplant. 

Das Team der Wechsel-Panoramaloipe freut sich auf die kom-
mende Langlaufsaison mit vielen Gästen, guter Schneelage und 
schönem Wetter.

Wechsel-Panoramaloipe Saisonstart

Neues Buch von Elisabeth G. Beyerl

Freie Stellen:
Wir suchen MitarbeiterInnen für die Kassastellen und als Parkplatzeinweiser sowohl 
auf der Steyersberger Schwaig als auch auf dem Feistritzsattel. Die Beschäftigung  
erfolgt auf geringfügiger Basis. Ein eigener PKW und der Führerschein sind zur  
Erreichung des Dienstortes Voraussetzung.     
                                                     
Bewerbung bitte an: 
Langlauf- & Wintersportverein, Wechsel-Panoramaloipe
2880 Kirchberg am Wechsel, Markt 63
Tel. 02641/37300   Mail: office@loipeninfo.at oder: Wolfgang Loidl 0664/3010032

Das Buch „Du schönes Land“ ist ein freudvoller Spaziergang durch die  
Bucklige Welt und das Wechselgebiet. Es ist das 12. Buch der Autorin und  
erschien Ende September beim Berger Verlag.

Natur, Blumen, Tiere, Bauwerke machen unser Land zu einem „schönen Land“ 
und natürlich die Menschen, die darin wohnen, mit ihrem Charme, ihren  
Eigenheiten, mit Können und Fleiß. 

Die Autorin unterlegt Landschaften und Blumen empfindungsstarke  
Aussagen, kurz, prägnant, tiefgehend, in Reimen. Manches wird „durch die 
Blume“ angesprochen; feinsinnig, diplomatisch, schalkhaft, nachdenklich - 
vertieft durch sensibel gestaltete Fotos.

Tiere sind im vorliegenden Buch zahlreich vertreten, weil sie uns als  
Wegbegleiter zur Seite stehen, weil sie unsere Herzen erfreuen, weil sie 
großartig sind!  Ihre Körpersprache verleitet die Beobachterin zu liebevollen 
Betrachtungen. Schmunzeln erlaubt!

Die Autorin sucht das Schöne in Gedanken, Wort und Bild und verbindet es –  
dankbar - mit der Liebe zu unserer Heimat.

Es ist ein buntes, fröhliches, aber auch tiefgehendes Geschenkbuch für alle  
Gelegenheiten, das die Schönheiten und die Verbundenheit zur Buckligen 
Welt und dem Wechselgebiet herausstreicht und beleuchtet.

Infos und Bucherwerb
Elisabeth G. Beyerl
Markt 335, 2880 Kirchberg/Wechsel
0680/555 312 6, elisabethbeyerl@gmx.at
www.elisabethbeyerl.at

Erhältlich im Gemeindeamt und Tourismusbüro  
Kirchberg am Wechsel, in allen Buchhandlungen  
und im Internet.

© Kathi Fahrner
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Bereits seit 1959 steht das alte Marterl des Schwarzen  
Herrgotts nahe der Feistritzer Schwaig. Eine General- 
sanierung war also dringend notwendig. In Zusammenarbeit 
mit der Wald- und Weidegenossenschaft erneuerte die Land-
jugend Kirchberg am Wechsel das Marterl komplett.

Über mehrere Wochen hinweg wurde unter Leitung von  
Obfrau Helene Bauer und Obmann Michael Angerler fleißig an 
dem neuen Kreuz des Schwarzen Herrgotts gearbeitet. Als die  
Tischlerarbeiten getan waren, konnte nun Dachdecker und 
Spengler Martin Rennhofer das Dach komplett neu einkleiden. 
Ganz besondere Arbeit leistete Schnitzer Rupert Kapfenber-
ger, aus reinem Zirbenholz ließ er den „Schwarzen Herrgott“ 
neu entstehen. Perfekt passte der in dunkler Farbe gebeizte 
Herrgott, der wie der Sage nach sein Haupt nach links hängen  
lässt, in das neu gebaute Kreuz. Nachdem der „Schwarze  
Herrgott“ nun vollständig war, folgte das Aufstellen an seinem  
ursprünglichen Platz.

Am 24. Juli wurde bei strah- 
lendem Sonnenschein die  
Einweihung mit Pfarrer  
Herbert Morgenbesser und 
zahlreichen Besuchern ge-
feiert. „Im schönen Garten 
der Natur findest Du des gro-
ßen Gottes Spur. Willst Du sie 
noch größer seh´n, so bleibe 
beim Schwarzen Herrgott 
stehen.“ 

Dank vieler Helfer erstrahlt 
der Schwarze Herrgott nun in  
neuem Glanz. Überzeugen 
Sie sich gerne selbst und  
machen Sie eine Wanderung
 zum erneuerten Kreuz.

Landjugend Kirchberg erneuert „Schwarzen Herrgott“

Schlagertherapie mit Thomas Gansch

Landjugend Kirchberg am Wechsel

Sigi Rennhofer, Marlene und Gerhard Rieck
Mal ganz ehrlich – wer braucht NICHT eine kleine Therapie nach diesen eineinhalb Jahren, und das noch dazu bekömmlich 
aufbereitet mit Schlagern der 30er- bis 70er-Jahre!

Wir können helfen: Mit dem Quartett Thomas Gansch, Sebastian Fuchsberger, Leonhard Paul und Michael Hornek erwartet Sie 
ein musikalisch hochwertiger und gleichzeitig unterhaltsamer Abend. Dabei geht es nicht um einen finanziellen Gewinn, sondern  
darum, Musik auf höchstem Niveau, direkt hier in unserem kleinen Ort, für ein kulturhungriges Publikum bereitzustellen.

Infos und Karten

In allen Filialen der Raiffeisenbank  
NÖ-Süd Alpin oder 
per E-Mail an  
ganschkirchberg@gmail.com oder
telefonisch
Gasthaus zur 1000jährigen  
Linde: 02641/2253
Sigi Rennhofer: 0676/8585137803
Gerhard Rieck: 0699/16696105
Marlene Rieck: 0699/16696113

Kartenpreise: VV: € 22,- / AK: € 25,-
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Am 2. Juli 2021 fand in der Wolfgangskirche die Präsentation 
des Buches „Die Wolfgangskirche in Kirchberg am Wechsel“ 
statt, das der Verein „Freunde der Wolfgangskirche“ anlässlich 
seines 50-jährigen Bestehens herausgegeben hat. Obmann 
Johann Mitter hat viel Information und über 500 (!) Bilder  
zusammengetragen, sie finden sich in dem Band auf 288  
Seiten, erschienen im Kral-Verlag.

Unter den zahlreich erschienenen Besuchern befanden sich  
unter anderen:

•	 DI Dr. Willibald Fuchs, Bürgermeister Kirchberg
•	 Johannes Hennerfeind, Bürgermeister Trattenbach
•	 Ernst Schabauer, Altbürgermeister Trattenbach
•	 DI DDr. Patrick Schicht als Vertreter des Bundesdenkmalamtes
•	 Geschäftsführer Robert Ivancich vom Kral-Verlag
•	 DI Friedrich Trimmel, ehemaliger Obmann der  „Leaderregion  

Bucklige Welt-Wechselland“, war mit seiner Nachfolge-
rin, Obfrau Michaela Walla, Bürgermeisterin von Warth,  
erschienen

•	 Monsignore Franz Grabenwöger, Altpfarrer von Krumbach
•	 Prof. Roman Lechner, Regionshistoriker und vielfacher  

Buchautor

Für die musikalische Untermalung der Feier sorgte eine Gruppe  
des Musikvereins Kirchberg unter der Leitung von Kapellmeister  
Andi Rennhofer, sowie Matthias Mitter aus Leobersdorf mit  
seinem Dudelsack. Einige Musikstücke wurden gemeinsam  
intoniert – eine beeindruckende Premiere für Kirchberg. Die 
Präsentation war eine gelungene Veranstaltung und das Buch 
wurde mit großem Interesse aufgenommen.

Das Buch beleuchtet die Wolfgangskirche aus verschiedenen 
Perspektiven, man findet die Sagen und die Geschichte des 
über 600 Jahre alten Bauwerks genauso wie einen Überblick 
über die Arbeit des Vereins, die Veranstaltungen und Feste bis 
hin zu den künstlerischen Darstellungen und alten Ansichten 
der Kirche. Selbst Flora und Fauna rund um die Kirche werden  
geschildert. Es ist kein „trockenes“ Buch, wer will, findet  
jede Menge Information, es lädt aber ebenso zum Blättern und 
Bilder Anschauen ein. Es ist sicher auch als Weihnachtsgeschenk 
gut geeignet, für Kirchberger und auch für „Auswärtige“, die  
einen Bezug zu Kirchberg haben.

Der Verkauf ist gut angelaufen, ein Großteil der 500 vom  
Verein übernommenen Bücher ist schon verkauft. Erhältlich ist 
das Buch noch im Tourismusbüro, in der Raiffeisenbank sowie 
bei Johann Mitter.  

Buchpräsentation in der Wolfgangskirche

Festmesse mit Kardinal Schönborn am 15.8. in der  
Wolfgangskirche

Verein Freunde der Wolfgangskirche

Verein Freunde der Wolfgangskirche

Die musikalische Umrahmung mit dem Quartett des Kirchberger 
Musikvereins mit Dudelsackbegleitung

Anlässlich des heurigen 50-jährigen Jubiläums des Vereins 
„Freunde der Wolfgangskirche“ feierte Erzbischof Kardinal 
Christoph Schönborn die Festmesse zu Maria Himmelfahrt 
mit uns. Anschließend fand die traditionelle Kräutersegnung 
statt.

Die Wolfgangskirche war wie erwartet gut besucht und  
dennoch haben sicher viele auch vom Service unserer Pfarre  
Gebrauch gemacht und die Messe online mitverfolgt.

Dieses Jubiläum hat auch unsere Pfarre zum Anlass genom-
men, allen aktuellen und ehemaligen Vorstandsmitgliedern  
ihren Dank auszusprechen. Allen Obmännern des Vereins wurde  
sogar der Stephanusorden verliehen.

Auch wir möchten dieses Jubiläum zum Anlass nehmen, uns 
bei unseren Förderern, Unterstützern, Mitgliedern und bei der  
Gemeinde Kirchberg zu bedanken, die unser Engagement  
sowohl durch einen finanziellen Beitrag als auch durch  
praktische Hilfe unterstützen. 

Die letzten Arbeiten rund um die Kirche waren gerade noch 
rechtzeitig zu den Feierlichkeiten fertiggestellt worden. Das 
neue Geländer auf der talseitigen Stützmauer sticht sofort ins 
Auge, der erleichterte Zugang zur Südseite der Kirche, die neue 
Asphaltierung der Zufahrt und die eingeebnete Wiese hinter  
dem Mesnerhaus sind den Festgästen positiv aufgefallen.

Auch das Wetter war uns in diesem Jahr wohlgesonnen und hat 
mit der musikalischen Begleitung durch einen Teil des Musik- 
vereins Kirchberg uns allen nach der Messe einen schönen  
Frühschoppen beschert. Bereichert wurde der Kirtag durch  
einen Devotionalienstand, an dem verschiedene Andenken an 
die Wolfgangskirche, wie Häferl, Stofftaschen und Kühlschrank-
magneten verkauft, wurden. Auch ein eigens abgefüllter Jubilä-
umswein mit einem Bild der Kirche am Etikett wurde angeboten.

Empfänger des Stephanusordens Baumeister Adolf Ringhofer, Maria 
Eisenhuber, stellvertretend für Ing. Julius Eisenhuber, Obmann Johann Mitter 

zusammen mit Erzbischof Kardinal Christoph Schönborn in der Mitte und 
Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs.
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Öffentlicher Personennahverkehr
Bei der Bushaltestelle mitten im Ortszentrum wurde eine 
neue Infotafel montiert, die über das vielfältige Angebot  
informieren soll. Die Tafel wurde bewusst am Haus Pilipp 
montiert, weil die Straße rund ums Haus Pilipp, Feuerwehr-
haus, Gesundheitszentrum, Caritas und Schuhhaus Weninger  
als Drehscheibe für die Autobuslinie zwischen Gloggnitz,  
Aspang, St. Corona und Grimmenstein fungiert.

Der weitere Ausbau der öffentlichen Buslinien hat auch dazu  
geführt, dass die Firma Retter anstelle von 6 Autobussen nun 9  
oder mehr Autobusse in Kirchberg unterbringen muss. Diese  
finden am gewohnten Stellplatz bei der ehemaligen Postgarage 
keinen Platz mehr. Deshalb wurde ein neuer Platz gesucht und  
der freie Platz im Standort Markt 25 (Majnek, vormals Vögl) als  
geeignet gefunden. Wichtig ist ein möglichst naher Stellplatz 
zu den Linien, um Leerfahrten zu minimieren. Leerfahrten sind 
nicht nur Kostentreiber, sondern auch umweltbelastend. 

Mitte Oktober soll an diesem Standort ein Container für die Bus-
lenkerInnen als Aufenthaltsraum aufgestellt werden. Im Novem-
ber werden die Busse übersiedeln.

Der frei werdende Platz neben der Postgarage wird für  
öffentliche Parkplätze zur Verfügung stehen.

Bürgermeister Dr. Willibald Fuchs und Ferdinand Scheuer BA,  
Mobilitätsmanagement der NÖ Regional, vor der neuen 

Mobilitätsübersichtskarte

Seit mehr als 11 Jahren kann die  
Gemeinde die Grünschnittannahme  
kostenlos 24 Stunden, 7 Tage die Woche 
anbieten. 

Mit wenigen Ausrutschern hat die Anlie 
ferung über Jahre klaglos funktioniert. 

Im heurigen Jahr kann man das leider nicht  
mehr behaupten. Es wurden sehr viele  
Gegenstände abgelegt bzw. abgegeben,  
die nichts mit  Grünschnitt zu tun  
haben. Aufgrund der Häufung musste 
eine Videoüberwachung angebracht 
werden. Sollten falsche Materialien  
angeliefert werden, kann die Gemeinde  
nun die Verursacher feststellen und die  
Kosten hierfür in Rechnung stellen.

Grünschnitt-Sammelplatz
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Bauernmarkt

Heckentag 2021
Die besten Gehölze für Blütenzauber, Fruchtgenuss und traumhaft 
buntes Herbstlaub mit der Urkraft deiner Region.

Bestellfrist: 1.9. – 14.10.2021
Abholung: 6.11.2021 von 9.00 – 14.00 Uhr bei bellaflora Bad Vöslau
Lieferung: Anfang bis Mitte November

Kontakt: 
Heckentelefon 0680/23 40 106
office@heckentag.at  
Website: www.heckentag.at© S Käppeli

Am 16. Oktober 2021 ist wieder Bauernmarkt.

Er findet von 9.00 bis 13.00 Uhr in der Badgasse statt.
 
Alle, die Interesse haben mitzuwirken und ihre bäuerlichen  
Produkte präsentieren und verkaufen möchten, sind herzlich 
willkommen.
Bitte um Anmeldung bei Martina Gansterer, 0664 222 36 12.
 
Die Corona-Bestimmungen, die zu diesem Zeitpunkt gelten, sind  
einzuhalten.

GR Martina Gansterer
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Anton Schabl, Brunn am Gebirge - Julia Wallner, Brunn am Gebirge
Georg Gruber, Lichtenegg - Maria Rennhofer, Lichtenegg

Daniel Heissenberger, Lichtenegg - Sarah Fischer, Lichtenegg
Christian Ponweiser, Hochwolkersdorf - Renate Mayerhofer, Hochwolkersdorf

Ing. Manfred Kottisch, Wien - Ulrike Mader, Wien
Roman Gebhardt, Wien - Sonja Tschinkowitz, Wien

Markus Handler, Bromberg - Christina Szokolszky, Bromberg
DI Sven Hedrich, München - DI Franziska Frank, München

Dipl. Ing. Jürgen Eibl, Leobersdorf - Ioana-Cristina Banea, Bukarest
Christoph Berdich, Mistelbach - Beate Österreicher, Mistelbach

Mag. Valentin Tunner, Wien - Camilla Hadl, MA, Wien
Frank Westphal, Feistritz am Wechsel - Doris Hellerschmit, Feistritz am Wechsel

Sebastian Unger, BSc, Wien - DI Magdalena Lackner, Wien
Michael Leipold, Wartmannstetten - Martina Ofner, BEd, Ternitz
Sebastian Aberer, Pressbaum - Anja-Katharina Krill, Pressbaum

DI Mag. Johannes Matiasch, Wien - Kateřina Sovová, Wien
Thomas Aflenzer, Feistritz am Wechsel - Anna Caia, Feistritz am Wechsel

Lukas Demel, MSc, Wien - Bianca Gratt, MSc, Wien
Lukas-Matthias Bobek, Kirchberg am Wechsel - Sabrina Osterbauer, Kirchberg am Wechsel

Julian Franke, Wien - Antonela Juričević, Wien
Bernhard Moser, Kirchberg am Wechsel - Silvia Pouzar, Wiener Neustadt

Herwig Danksagmüller, Grimmenstein - Andrea Leeb, Grimmenstein
Mag. Simon Zöchbauer, MA-M, Wien - Julia Lacherstorfer, BA, Wien

Roland Hammerschmid, BSc MA, St. Ulrich bei Steyr - Christina Reindl, St. Ulrich bei Steyr
Nikolaus Wießner, Bad Fischau-Brunn - Marlies Handler, Wartmannstetten

Manuel Mayer, BA BSc MSc, Wien - Mag. Dr. Pilar Koukol, Wien
Dominik Brandstetter, Grimmenstein - Marlene Hergovits, Grimmenstein

Markus Felfernig, Kapfenberg - Sabine Riegler, BA, Kapfenberg
Dr. Bernhard Fahrner, Wien - Mag. Michael Glatz, Wien

Michael Punkl, Zöbern - Karina Morgenbesser, Kirchberg am Wechsel
Mag. Friedrich Schröder, Wien - Mag. Greta-Katharina Maier, Wien

Eheschließungen

D
aten aus dem

 Standesam
t

Juni bis September 2021

Todesfälle

Wolf Barbara
Eisenhuber Ing. Julius 

Stangl Leopold
Trattenbach

Luef Maria
Pflegeheim

Kapfenberger Johann
Kogelbauer Richard

Wagner Josef
Janda Karl 

Krebs Günter

Samm Ernestine
Kollin Margarete

Pflegeheim
Kunze Marion

Trattenbach
Kuntner Anna

Kranichberg
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Geburtstage

Erna Kernegger feierte ihren 
80. Geburtstag. Herzliche 

Gratulation!

Hilde Ditz feierte ihren 95. 
Geburtstag, herzlichen 

Glückwunsch!

Herzliche Gratulation an 
Maria Böck zu ihrem 80. 

Geburtstag!

Wir gratulieren Ernst Steiger 
zu seinem 80. Geburtstag, 

alles Gute!

Maria Hütterer gratulieren 
wir zu ihrem 95. Geburtstag, 

alles Gute!

Ernst Ringhofer feierte 
seinen 90. Geburtstag. Wir 

gratulieren herzlich!

Peter Gruber feierte seinen 
80. Geburtstag,  

herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren Rosa Meixner 
zu ihrem 95. Geburtstag, 

alles Gute!

Reingard Huemann feierte 
ihren 90. Geburtstag,  

alles Gute!

Ehejubiläen

Hermine und Ignaz Stangl feierten ihren 50. Hochzeitstag, die Goldene 
Hochzeit, herzliche Gratulation!

Gratulation an Gertrude und Dir. Eduard Diewald zur Goldenen 
Hochzeit, 50 Jahre. Alles Gute!

Gratulation an Paulina und Ing. Albin Tonner zu ihrem 60. Hochzeitstag, 
der Diamantenen Hochzeit!

D
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Wir begrüßen als Gemeindemitglieder:

Über Simon freuen scih die Eltern Johanna 
Drosg und Christian Kremsl sowie Bruder 

Niklas. Wir wünschen alles Gute!

Franziska Kapfenberger und Andreas Bauer freuen sich 
gemeinsam mit Lukas und Andreas über Anna-Sofia. Wir 

gratulieren herzlich!

Carina Kernegger und Christian Gölles mit Alexander 
gratulieren wir zu Michael. Alles Gute!

Florian freut sich über seinen 
kleinen Bruder Dominik. Wir 

gratulieren den Eltern Rebecca 
und Michael Egerer!

Levi, Salome, Arthur und Alma freuen sich 
über ihre kleine Schwester Isolde. Wir 

gratulieren den Eltern Birgit und Christian 
Miletzky herzlich!

Lorenz freut sich über seinen 
Bruder Levi. Wir wünschen den 
Eltern Teresa Steinbauer und 

Christof Wetzelberger alles Gute!

Baby-Willkommens-Geschenk

Die Anmeldung eines neugeborenen Kindes erfolgt beim Geburtsstandesamt. Bitte kommen Sie trotz-
dem auf dem Gemeindeamt Kirchberg vorbei, hier warten ein Willkommensgeschenk der 

Gemeinde und eine Dokumentenmappe des Landes Niederösterreich auf jedes Baby. Gerne machen 
wir auch ein Foto zur Präsentation in der nächsten Gemeindezeitung. Sie können uns aber auch eine 

Aufnahme per E-Mail übermitteln.

Wir heißen die neuen Erdenbürger herzlich willkommen!

© Karoline Grill Photography
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Mein Name ist Eva Lauf. Ich habe die letzten zwölf Jahre im Turnsaal der Volksschule Kirchberg am 
Wechsel Wirbelsäulengymnastik und Ganzkörpertraining unterrichtet. Die Anzahl der Teilnehmer  
schwankte sehr stark. Einmal war kein/keine Wartende/r vor der VS-Türe, manchmal gleich zwanzig Bewe-
gungshungrige. Corona hat uns jetzt lange einen Strich durch die Rechnung gemacht. Es war für schulfremde 
Personen verboten, die VS zu betreten. 

Da ich Sport an der Uni Wien studiert habe, bin ich vor einigen Jahren als BSP (Bewegung und Sport)-Lehrerin 
von der Bildungsdirektion NÖ angestellt worden. Mit drei Kindern zuhause war es für mich auf Dauer keine 
Option, nur Teilzeit zu arbeiten. Heuer habe ich mehr Unterrichtsstunden angenommen und komme mehrere 
Tage in der Woche spät heim. Daher ist es für mich, so leid es mir tut, keine Option mehr, zusätzlich abends zu 
unterrichten.

Ich danke allen Teilnehmer/innen für ihre Treue und die schönen gemeinsamen Stunden. Wir werden uns 
sicher weiterhin, zumindest im Ort, begegnen. 
Bewegt euch bitte weiterhin so fleißig, auch ohne mich, denn wer rastet, der rostet!
Alles Gute, Eva

Ende der Wirbelsäulengymnastik

Eröffnung - Sabine Kinesiologie

Eröffnung Tischlerei Feuchtenhofer

Mag. Eva Lauf

Sabine Wetzelberger

Matthias Feuchtenhofer

„Es ist nicht die stärkste Spezies, die überlebt, auch nicht die 
intelligenteste, sondern eher diejenige, die am ehesten bereit 
ist, sich zu verändern.“ 
Dieses Zitat von Charles Darwin habe ich ausgewählt, da es 
sehr gut zu mir und meiner Geschichte passt. Als Mutter von  
Zwillingen bleibt einem kaum etwas anderes über, als flexibel 
zu sein, wenn der Mann dann auch noch eine eigene Firma  
gründet, ist die Herausforderung perfekt. Beruflich habe ich 
als Diplom-Krankenschwester begonnen, danach einige Jahre 
beim Bausteff im Büro gearbeitet, durfte als Bemer-Partnerin 
ein tolles Team aufbauen und bin nun bei meiner Leidenschaft 
angekommen: Kinesiologie. 

Wie kam es dazu? Als ich 2001 mit 20 Jahren die Diagnose MS  
bekommen habe, habe ich zusätzlich zur schulmedizinischen  
Betreuung immer alternative Heilmethoden gesucht, um  
meinen Körper nicht ausschließlich mit Cortison zu verseuchen. 
Dadurch habe ich sehr vieles ausprobiert und gelernt. Die jüngs-
ten Erfahrungen, die ich machen durfte, waren im Bereich der 
Kinesiologie, wo mir schlagartig bewusst war: Das will ich auch 
lernen und anderen Menschen damit helfen! Mit dieser „Touch 
For Health“ - Methode schafft man es, Blockaden im Körper  

sowie im Geist zu lösen, und man  
aktiviert die Selbstheilungskräfte. Da ich 
das am eigenen Leib tagtäglich positiv 
wahrnehmen kann, freue ich mich schon, 
vielen Menschen in meiner Umgebung 
auch damit helfen zu können. 

Meine Praxis habe ich Anfang des  
Sommers in der alten „Schanti-Burg“  
eröffnet und freue mich, wenn ich Sie bei 
mir willkommen heißen darf.
Alles Liebe, Sabine Wetzelberger 

Kontakt:
Sabine Wetzelberger
Markt 111
2880 Kirchberg am Wechsel
mail@sab-ine.at
0664/88364742

Kontakt:
Matthias Feuchtenhofer
Tischlermeister
Au 103
2880 Kirchberg am Wechsel
tischlerei-feuchtenhofer@gmx.at
0699/11322341

Bereit für ein gesünderes Wohnklima? 
 
Wir, die Tischlerei Feuchtenhofer, sind seit 1. September 2021 Ihr erster Ansprechpartner, 
wenn Sie höchsten Wohnkomfort, Nachhaltigkeit und Regionalität schätzen.
Wir verarbeiten ausschließlich Massivholz aus der Region und Naturholzplatten aus  
Österreich. Besonders stolz sind wir darauf, Ihnen mondgeschlägertes Holz aus  
Österreich anbieten zu können.
Gerne beraten wir Sie zu diesem Thema in einem persönlichen Gespräch.
 
Wir sind spezialisiert auf Naturholzmöbel auf Maß, Restauration von Möbeln und Boden-
verlegung mit Schwerpunkt Parkett.
Unsere Tischlerei fertigt außerdem metallfreie Betten, welche einen besonders hohen 
Schlafkomfort bieten.
 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Ihre Tischlerei Feuchtenhofer 
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Warum?

Wussten Sie, dass ...

… heuer so viel Sperrmüll gesammelt wurde wie noch nie zuvor?

… die neue Brücke über den Molzbach 60 to Nutzlast aufweist? Die bisherige Brücke war für eine 
      Belastung von 12 to zugelassen.

… der Mini-Triathlon bereits zum 29. Mal veranstaltet wurde? Im kommenden Jahr findet der  
30. Jubiläums-Mini-Triathlon statt.

… der Mini-Triathlon sich aus den Kirchberger Sporttagen entwickelt hat? Die Sporttage wurden  
federführend von gf. GR Mag. Wolfgang Rank zur sportlichen Betätigung der Kinder in den Sommer-
ferien organisiert.

… die Grünschnittsammlung bereits seit 11 Jahren angeboten wird?

… bei der Grünschnittsammelstelle jährlich 700 m³ Grasschnitt abgegeben werden? Wo wurde vorher
      diese Menge entsorgt?!

… im Gesundheitszentrum bereits zum Start 13 Personen ihre Leistungen im Gesundheitsbereich  
anbieten?

… der Glasfaserausbau in Kirchberg rund 3 Mio. Euro kostet?

… 475 Glasfaserbestellungen eine Zukunftsinvestition in das schnellste Kommunikationsnetz auslösen?

… 60,4 % der Kirchberger Bevölkerung gegen das Corona-Virus geimpft sind?



                 Gemeindeinformation 3/2021  Seite 23

Kindernest Leiterin Elisabeth Farnleitner

Auf der Volksschulwiese konnten wir uns austoben und „Lacken hüpfen“ 
macht riesengroßen Spaß...

In unserem Kindernest werden Kinder ab einem Jahr betreut.
 

Unsere Öffnungszeiten sind von Montag bis Freitag 7.00 - 17.00 Uhr!           
      

Bei Interesse freuen wir uns über einen Besuch – Infos und Terminvereinbarungen unter der Nr. 0664/3544275.

Unser Garten - Vielen Dank an die 
Gemeindearbeiter für die Gestaltung 

und Fertigstellung des Gartens.

Mein Name ist Elisabeth Farnleitner und ich komme aus  
Altendorf. Ich war sechs Jahre im Pfarrkindergarten Pottschach 
tätig und freue mich sehr darüber, nun im Kindernest Kirchberg 
die Leitung übernehmen zu dürfen.

Meiner Kollegin Sarah und mir ist es sehr wichtig, den Kindern 
mit viel Wärme und Zuneigung zu begegnen. Die Bedürfnisse 
der Kinder stehen bei der Betreuung an erster Stelle, sodass sich 
die Kinder bei uns geborgen und wohlfühlen und die Zeit im 
Kindernest genießen können.

Die Natur ist für uns ein sehr wichtiger Faktor, deshalb verbringen 
wir so viel Zeit wie möglich an der frischen Luft. Spaziergänge  
lieben unsere „Nestkinder“ sehr, da wir dabei immer wieder  
viele neue Dinge zusammen entdecken.

Im August verbrachten wir des Öfteren Zeit auf der Volksschul-
wiese, wo wir ein riesengroßes Spielfeld nur für uns hatten. Da 
konnten wir uns so richtig austoben und das gefiel uns sehr.

Auch unser toller Garten ent- 
steht gerade für die Kinder  
im Kindernest und wir freuen  
uns, wenn wir ihn im Herbst  
gemeinsam entdecken und  
genießen können.

Da eine gute Zusammenarbeit 
mit dem Kindergarten besteht, 
dürfen wir dort Räumlichkeiten 
bzw. den großen Garten mitbe-
nützen.

Bei Schlechtwetter wird es im 
Kindernest auch nicht langweilig, 
denn da halten wir uns viel in der 
großen Halle oder im Turnsaal 
auf, da bei uns die Bewegung 
beim gemeinsamen Spielen nie 
fehlen darf.

Im September konnten wir wieder viele „kleine neue Nest- 
kinder“ im Kindernest begrüßen und wir freuen uns sehr, dass 
sie da sind – herzlich willkommen! 
Es ist immer wieder ganz besonders und schön, wenn wir neue 

„Nestkinder“ in unsere Gemeinschaft aufnehmen dürfen.

Uns macht es viel Freude, die Entwicklungsschritte der Kinder  
begleiten und unterstützen zu dürfen. Jedes Kind braucht  
seine individuelle Zeit, um Neues zu erforschen, Vieles auszu-
probieren und seine Fähigkeiten entdecken zu können - Schritt 
für Schritt, jedes Kind in seinem Tempo. Dabei möchten wir  
unsere „Nestkinder“ bestärken und ermutigen und ihnen die 
Welt so bunt und vielseitig wie nur möglich zeigen.

Geburtstag feiern im Kindernest – für die Kinder ein besonderes Ereignis…

Elisabeth Farnleitner und Sarah Mitter
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Kindergarten Dir. Monika Reiterer

Das neue Kindergartenjahr hat begonnen

Voller Elan und Motivation sind wir in das neue Kindergartenjahr 2021/2022 gestartet.
Unser Kindergarten bietet sehr viele und tolle Spielmöglichkeiten für die Kinder, sei es im Innen- als auch im Außenbereich. 
Wir verbringen gerne Zeit in der Natur – dazu nutzen wir unseren Garten oder den angrenzenden Wald. Die Kinder lieben es, mit 
den Fahrzeugen auf dem neu gepflasterten Weg rund um den Kindergarten zu fahren.

Wir freuen uns auf ein abwechslungsreiches und lustiges Kindergartenjahr mit vielen schönen und spannenden Erlebnissen.
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Volksschule Dir. Brigitte Fuchs

Erster Schultag

Neu im Team
Mein Name ist Katja Thannhauser und ich  
wohne in Bürg-Vöstenhof. Nach der  
Matura im BORG Ternitz absolvierte ich 
meine Ausbildung zur Volksschullehrerin  
an der Pädagogischen Hochschule in  
Baden.
Danach war ich bereits an mehreren 
Schulen tätig – Volksschule Sta. Christiana  
Rodaun, in Wiener Neustadt an den Volks-
schulen Baumkirchnerring und Pestalozzi 
sowie der Sonderschule in Gloggnitz. 
Nun freue ich mich 
auf meine neuen  
Aufgaben als Klassen- 
lehrerin der 1b mit 
musikalischem Schwer- 
punkt und die Zu- 
sammenarbeit mit 
den Kindern, deren  
Eltern und dem Kolle-
gium.

Schuljahr 2021/2022

2  erste Klassen 
insgesamt 34 Kinder

20 Buben und 14 Mädchen

Klassenvorstände: Katharina Rennhofer 
und Katja Thannhauser

Rosalie Angerler, Gregor Bachler, Emma  
Bauer, Marlies Donhauser, Matthias  
Ehrenhöfer, Richard Ehrenhöfer, Matthias  
Gansterer, Fabian Haider, Isabella Haraszti,  
Jana Jesernik, Michael Kalkbrenner, Andreas 
Kapfenberger, Christoph Kapfenberger, Tobias  
Kremsl, Levin Lachmann, Florian Leopold,  
Arthur Miletzky, Dalia Plank, Marlies Prutti,  
Ines Rettensteiner, Frida Rieck-Papik, Lukas  
Riegler, Olga Riegler, Valentina Riegler,  
Hanna Schmahel, Eva Schneeweis, Jonas  
Schober, Philipp Spies, Vinzent Steiner,  
Tobias Strobel, Patrik Weidinger, Marius  
Weißenböck, Roxane Weninger und Tobias 
Wiedner 

Viele werden mich, Katharina  
Schweighofer, schon kennen. Ich 
habe unsere    Volksschule bereits  
als Schülerin, Ferialpraktikantin,  
Studentin oder Pfadfinderkränzchen- 
Besucherin betreten. Seit Schul- 
beginn darf ich als Teil des Lehrer-
teams eine neue Rolle übernehmen, 
worüber ich mich sehr freue. 

Da ich im Dezember zum zweiten 
Mal Mama werde, darf ich bis Anfang  
Oktober als Perso-
nalreserve in einigen  
Klassen mitarbeiten. 
Durch die herzliche 
Aufnahme von Kindern, 
Kolleginnen und Eltern 
habe ich mich bereits 
am ersten Schultag 
sehr wohl gefühlt. 

Mein Name ist Veronika 
Rainer und ich bin 34 Jahre 
alt. Ich wohne in Aspang 
und habe zwei Kinder. 
Mein Sohn Mateo wurde im 
August sechs Jahre alt und  
seine kleine Schwester  
Melina feierte im April 
ihren zweiten Geburtstag.  
In meiner Freizeit bin ich  
mit meinen Kindern sehr gerne in der Natur  
unterwegs. Wir spazieren oft durch den Wald, 
spielen auf dem Spielplatz oder drehen eine 
Runde mit den Rädern. Nach meiner Ausbildung 
an der Pädagogischen Hochschule in Baden  
unterrichtete ich ein Jahr in Wien und danach 
einige Jahre an der Mühlfeld-Volksschule in 
Neunkirchen. Dort habe ich viele wertvolle  
Erfahrungen gesammelt und freue mich 
nun sehr auf meine neue Aufgabe an der  
Volksschule Kirchberg. 
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Mittelschule DNMS Karl Kager, MSc

Mit Auszeichnung ins neue Schuljahr!

Kirchberg rollt und die Mittelschule 
auch

Am 11. Oktober erhält die Mittelschule Kirchberg vom Bundesminister Dr. Heinz Faßmann das MINT – Gütesiegel verliehen. Mit 
dem MINT-Gütesiegel werden Schulen ausgezeichnet, die mit verschiedenen Maßnahmen innovatives und begeisterndes Lernen in  
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik fördern. Mit vielfältigen Zugängen für Mädchen und Burschen.

Strahlende Gesichter und gute Stimmung – so lässt sich der Schulstart zusammenfassen. Der 8 Punkte-Plan der Digitalisierung  
sowie ein verstärktes Förderangebot für unsere SchülerInnen werden Schwerpunkte im neuen Schuljahr sein. Unser Lehrerteam 
freut sich auf ein erfolgreiches Schuljahr. 

1a 

Klassenvorstand: Dipl. Päd. Willi Baumgartner

Stehend von links nach rechts:
Dipl. Päd. Lena Santner, Felix Stögerer,  

Stefan Tauchner, Simon Haider, Philipp Ofner, 
Simon Rennhofer, Bastian Jansohn, Dominik 

Lechner, Andreas Dissauer, Christoph  
Strebinger, KV Dipl. Päd. Willi Baumgartner

Sitzend von links nach rechts:
Viola Fekete, Victoria Grabner, Renate  

Jarjoyan, Leonie Gruber, Viktoria Löber,  
Heidemarie Waska, Lynn Rößler

1b 

Klassenvorstand: Lukas Friedl

stehend von links nach rechts:
KV Lukas Friedl, Lara Haider, Michael  

Faustmann, Alexandra Rigler, Yuro Dzhawa,  
Julia Rottensteiner, Marie Tauchner,  

Noel Salek, Peter Stranz
 

sitzend von links nach rechts:
Anna Morgenbesser, Lukas Pfeffer, Kerstin 
Pichlbauer, Lisa Leopold, Nina Mayerhofer, 
Sophie Spreitzgrabner, Julia Stranz, Jana 

Scherz, Emil Mikocki, Fabian Gruber

Am ersten Wochenende nach Schulbeginn stand bereits 
der erste sportliche Auftritt für die Schülerinnen und 
Schüler der Mittelschule Kirchberg am Wechsel auf dem 
Programm.

Insgesamt 15 Schülerinnen und Schüler unter der  
Leitung von Frau Fachlehrer Bettina Döller trafen sich am  
Sonntag (!!!) pünktlich um 11 Uhr zum Start vor der  
Raiffeisen-Bank, wo es dann darum ging, möglichst viele 
Runden für einen guten Zweck zu absolvieren. 

Kirchberg rollt: Die top motivierten SchülerInnen der Mittelschule Kirchberg
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Musikschule Dir. Mag. Friedrich Hecher

Jim Knopf und Lukas, der Lokomotivführer

Bühnenbildgestaltung für das Musical Jim Knopf

Klassenabend E-Gitarre und 
E-Bass

Musikpreis 2021

Ein Konzerttipp:

Am 8. (19.00 Uhr) und 9. (16.00 Uhr) Oktober wird das Musical „Jim Knopf und Lukas, 
der Lokomotivführer“ aufgeführt. Der Text, bearbeitet von Christian Berg, stammt  
ursprünglich aus dem bekannten Kinderbuch von Michael Ende, die Musik dazu hat 
Konstantin Wecker komponiert. Dankenswerter Weise darf die Musikschule in der  
Mittelschule zu Gast sein und so sind wir zuversichtlich, dass mit dem entsprechenden 
Präventionskonzept die zwei Aufführungen erfolgreich über die Bühne gehen werden. 
Wir gehen davon aus, dass Anfang Oktober die 3-G-Regel gelten wird. Bitte informie-
ren Sie sich aber zur Sicherheit vor dem Besuch der Veranstaltung auf der Homepage 
der Musikschule bzw. der Gemeinde (siehe Veranstaltungen!). – In bewährter Weise  
arbeiten wir bei diesem Projekt mit dem Verein Morgenstern und deren Leiterin Renate 
Goldmann zusammen. Die künstlerische Leitung liegt in den Händen von Karin Rozaj.

Im Rahmen des Musicals „Jim Knopf“ haben wir, die Musicaltruppe, anfangs Juli unsere  
Bühnenbilder selbst gestaltet. So haben wir an zwei Tagen Fahrgemeinschaften gebildet und uns 
 in Piesting in der Werkstatt des Vereins Morgenstern an die Arbeit gemacht. Nachdem anfänglich  
alle ein wenig planlos und zögerlich waren, fanden wir uns dann doch recht schnell zurecht und es  
ging  kunterbunt zur Sache. Eifrig griffen wir zu den Pinseln und fingen an zu malen, auch wenn  
die Farbe nicht immer auf der Leinwand landete … Wir hatten eine Menge Spaß und konnten  
sehr viel lernen. Vom Ergebnis waren wir schließlich alle überrascht: Wir staunten nicht schlecht  
über unsere versteckten Talente und wie schön die Bühnenbilder schlussendlich geworden sind. 
Vor allem mit unserer Lokomotive Emma ist uns ein besonderer Blickfang gelungen. Nach getaner 
Arbeit ging es dann für uns zwar etwas müde, aber umso stolzer (und mit Farbtupfern übersät) 
wieder nach Hause.  

Somit steht unserer Aufführung von der wundersamen Reise von Jim Knopf und Lukas dem  
Lokomotivführer (fast) nichts mehr im Wege. 

Nachdem letztes Jahr auf Grund der 
Pandemie kein Musikpreis vergeben  
wurde, konnte sich heuer Sarah 
Müllauer diese Auszeichnung holen.  
Durch ihre beeindruckenden Dar-
bietungen auf dem Klavier, von  
Rachmaninow bis Mozart, überzeugte  
sie die Jury. Sarah, die auch Violin- 
und Gesangunterricht erhält, geht 
voll in der Musik auf. Sie ist überaus 
engagiert und hat schon bei vielen 
Projekten mitgewirkt. Sie ist verläss-
lich, wenn es darum geht, rechtzeitig  
bei den entsprechenden Proben da zu  
sein, und unterstützt auch oft unsere  
Korrepetitorinnen. Alle KollegInnen  
und LehrerInnen freuen sich mit ihr!  
Vielen Dank  an unsere Sponsoren: 
Raiba Kirchberg und Firma Mitter!

Am 12. Juni 2021 war es soweit: Die E-Gitarre- 
und E-Bass-Klasse von Manfred Klaus hatten 
ihren ersten Online-Auftritt auf YouTube!

„Pandemiebedingt mussten wir unseren  
Klassenabend, der einige Jahre immer wieder 
im MAMA’s stattgefunden hat und als ‚Jam- 
Session‘ bekannt war, ins Internet verlegen. 
Das hatte erfreulicher Weise zur Folge, dass 
die Reichweite unserer Darbietung immens  
gestiegen ist. Wir hatten 35 Zuseher live,  
das Video wurde mittlerweile aber über 350  
mal angesehen!“, so Klaus. 

Katharina & Gabriel Otter

Aus Anlass des 100. Geburtstages von Tangolegende Astor Piazzolla tritt  
Alois Omidvar, Lehrer für Schlagzeug & Percussion in der Musikschule, mit  
seinem Ensemble „Che Tango“ am 1. Dezember 2021 im Berio-Saal des Wiener 
Konzerthauses auf.
www.konzerthaus.at bzw. www.chetango.at
Telefonische Ticketbestellung: 0699 19446214
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Die Innenansicht des Gesundheitszentrums kennen sicher erst wenige.

Heuer wurden 30 Sperrmüllcontainer mit Altstoffen befüllt, das sind 5 mehr 
als im Vorjahr.

Ortsbild im Wandel. Der Sparmarkt Köck ist ein wesentlicher Bestandteil zur Stärkung unseres Ortskerns.

Ing. Michael Rosenberger, Abteilung Güterwege des Amtes der NÖ 
Landesregierung, und Vizebürgermeister Hubert Haselbacher überzeugen sich 

vom Arbeitsfortschritt am Güterweg Kirchgraben.

Die Trinkwasserpumpe beim Bauernwiesenbrunnen in Kirchberg ist, natürlich 
am Wochenende, kaputt gegangen. Durch tatkräftige Zusammenarbeit konnte 
am Wochenende eine Ersatzpumpe organisiert und eingebaut werden. Danke 

an alle Wasserbezieher für ihre Geduld und ihr Verständnis.


